
BÜNZTAL Teilausbau Bünz in Wohlen                   12.208  
BÜNZTAL Hochwasserrückhaltebecken Wohlen    12.209 
 
Frau Präsidentin, 
Herr Regierungsrat, 
geschätzte Anwesende, 
 
gestatten sie mir, dass ich, weil sich die beiden Projekte 
ergänzen, gleich zu beiden Geschäften des Wasserschutzes 
Bünztal 12.208 und 12.209 kurz Stellung nehme. Die 
vorgeschlagenen Massnahmen sind auf das sogenannte 
HQ100, also ein hundertjähriges Hochwasser ausgelegt. 
Bedingt durch die klimatischen Veränderungen halten sich 
solche Hochwasser jedoch nicht an den vorgeschlagenen 
Zyklus. Die ganze Gegend bleibt also nach wie vor 
hochwassergefährdet. Wir können mit den vorgeschlagenen 
Massnahmen lediglich die Häufigkeit der 
Überschwemmungen etwas reduzieren. Um hier 
wirkungsvoller und effektiver zu werden, müssen wir unser 
alltägliches Handeln betreffend Klimaschutz überdenken und 
müssen unseren Bächen und Flüssen den ihnen zustehende 
Raum gewähren. Bauzonenerweiterungen dürfen zudem 
nicht bis fast an die Ufer zu liegen kommen und der 
Verdichtung unserer Böden muss Einhalt geboten werden. 
Kurzfristig sind die in der Botschaft vorgeschlagenen 
Massnahmen durchaus sinnvoll und verdienen unsere 
Unterstützung. Das Baugesetz sieht dabei vor, dass 
Gemeinden nicht nur an den Bau sondern auch an den 
Unterhalt und den Betrieb derartiger Anlagen beitragen 
müssen. Dabei dürften die Beiträge derer durchaus etwas 
höher ausfallen damit bei künftigen Bauzonenerweiterungen 
mehr an die Auswirkung von Hochwasserschutzeinrichtung 
gedacht wird. Die GLP wird beiden Geschäften zustimmen 
und bitte sie, dies auch zu tun. 
Besten Dank    Roland Agustoni, GLP, Rheinfelden  


